
Hugo und Gerty von Hofmannsthal an Arthur Schnitzler, [9.?] 9. 1904

|Herrn Dr Arthur Schnitzler
Lueg
bei Sanct Gilgen
Salzkamergut

5 |Grüsse vom Rosengarten bei Bozen
|Wir sind brav und haben uns die Herzogin von Assy und einiges von Tschechow
gekauft.
Viele Grüsse Hugo

[hs. Gertrude von Hofmannsthal:] Gerty
 

CUL, Schnitzler, B 43.
Bildpostkarte, 157 Zeichen
Handschrift Hugo von Hofmannsthal: Bleistift, lateinische Kurrent
Handschrift Gertrude von Hofmannsthal: Bleistift
Versand: 1) Stempel: »×. IX. 04, 8«. 2) Stempel: »St. Gilgen, 10. 9. 04«.
Schnitzler: mit Bleistift datiert: »Sept 904«
Ordnung: 1) mit Bleistift von unbekannter Hand nummeriert: »251« 2) mit Bleistift von unbekannter Hand
nummeriert: »235«
Hugo von Hofmannsthal, Arthur Schnitzler: Briefwechsel. Hg. Therese Nickl und Heinrich Schnitzler. Frank-
furt am Main: S. Fischer 1964, S. 202.

Erwähnte Entitäten
Personen: Hugo von Hofmannsthal, Gertrude von Hofmannsthal, Anton Pavlovič Čechov
Werke: Die Göttinnen oder Die drei Romane der Herzogin von Assy
Orte: Bozen, Lueg am Wolfgangsee, Rosengartengruppe, Salzkammergut, St. Gilgen

QUELLE: Hugo und Gerty von Hofmannsthal an Arthur Schnitzler, [9.?] 9. 1904. Herausgegeben von Martin Anton
Müller und Gerd-Hermann Susen. In: Arthur Schnitzler: Briefwechsel mit Autorinnen und Autoren. Digitale Edition,
https://schnitzler-briefe.acdh.oeaw.ac.at/L01441.html (Stand 16. September 2024)


